
sich. Wenig 
später kam noch 
eins das bat um 
den Pullover da 
dachte das 
Mädchen: Es ist 
dunkle Nacht da 
kann ich dem 
Mädchen wohl 
meinen Pulli 
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geben" da gab es 
ihren Pulli ab. Und 
da stand sie: ohne 
alles, ohne jeden. 
Doch auf einmal 
fingen die Blätter 
von den Bäumen 
an herunter zu 
fallen und als das 
Mädchen diese in 
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die Hand nahm 
sah sie, dass es 
Geldscheine 
waren! Und so 
lebte sie ab sofort 
als reiche Person 
weiter. 

Und wenn sie 
nicht gestorben 
ist, dann ist sie 
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Es war einmal, vor 
nicht alt zu langer 
Zeit, ein kleines 
Mädchen, dessen 
Eltern verstorben 
sind. Sie war so 
arm, dass 
sie weder ein 
Haus noch ein 

Bett hatte, 
sondern nur ein 
paar Klamotten 
und ein Stück 
Brot. Sie war nett 
und glaubte an 
Gott. Von allen 
verlassen ging 
sie hinaus, in 
Hoffnung an Gott. 
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Da kam ein alter 
Mann der sagte: 
Kannst du mir 
etwas zu essen 
geben? Ich bin so 
hungrig." das Kind 
gab ihm das 
ganze Laib Brot. 
Wenig später kam 
ein Kind das 
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jammerte und 
sagte: Mein Kopf 
ist so kalt! Kannst 
du mir etwas 
geben mit dem ich 
ihn bedecken 
kann?" da gab das 
Mädchen dem 
Kind ihre Mütze. 
Etwas später kam 
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noch eins das 
hatte kein Hemd 
an und fror da gab 
das Mädchen dem 
Kind ihres. Nach 
einer Weile noch 
eins das bat um 
eine Hose und 
das Mädchen gab 
ihre Hose von 
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